
NEUERÖFFNUNG 
  AM 8. SEPTEMBER 2018.

Die Küche ist das Herz des Hauses

„Die Küche ist das Herz des 
Hauses!“ So lautet das Credo 
im KüchenHaus Pfullendorf, 
das am 8. September 2018 
feierlich eröffnet wird. Dafür, 
dass das Herz der Besitzer 
beim Anblick der eigenen 
Küche höher schlägt, sorgen 
Inhaber Martin Fritz und sein 
Team auf höchstem Niveau. 
Im neuen Ausstellungsgebäu-
de werden Markenküchen 
präsentiert, die jedem An-
spruch, jedem Geschmack 
und jeder Finanzkraft gerecht 
werden. Viele Besucher und 
potenzielle Kunden werden 
von Anfang an erstaunt sein, 
was moderne Küchen und 
Elektrogeräte in Bezug auf 
Technik, Aussehen, Funk-
tionalität und Originalität 
heutzutage zu bieten haben. 
So ging es auch dem Redak-
tionsteam der RegioMedien 

Die Küche ist das Herz des Hauses.
Das Credo des KüchenHaus Pfullendorf unterstreicht den Qualitätsanspruch.

beim Besuch vor der offi ziel-
len Eröffnung. Hinzu kommt, 
dass jeder Kunde des Küchen-
Haus sicher sein kann, dass 
der Aufbau, Service und Ter-
mintreue absolut gewährleis-
tet sind. Dafür sorgen auch 
anerkannte Subunternehmer 
und Kooperationspartner.
Exzellente Partner
Das Inhouse-Team, bestehend 
aus Objektmanager, Emp-
fangsdame und Buchhalterin 
steht Martin Fritz und den 
Kunden mit fachkompetenter 
Unterstützung zur Seite. Ehe-
frau Angelika kümmert sich 
neben ihrem Job als Krimi-
nalhauptkommissarin im Kü-
chenHaus um die Dekoration.
Größten Wert legt der Chef 
aufgrund seiner langjährigen 
Erfahrung in anderen Kü-
chenhäusern auf die Qualität 
der Montage sowie eventuel-

le Zusatzarbeiten – und hat 
für dieses Segment zwei ex-
zellente Partnerfi rmen aus-
gewählt. Marc Eisele und sei-
ne Firma „Rund ums Haus“ 
sowie Roland Kohler, Inha-
ber der Firma Liebwerk ga-
rantieren perfekten Einbau. 
Für zusätzliche Schreiner-
arbeiten und die Fertigung 
von passenden Möbeln, die 
besondere Akzente setzen, 
ist Liebwerk eine spezielle 
Adresse (www.liebwerk.eu).    
Hochwertige Elektrogeräte
Damit das Herz des Hau-
ses stets im richtigen Takt 
schlägt, wenn es um Essen-
zubereitung, Kühlhaltung 
oder Abwasch geht, be-
darf es auch hochwertiger 
Elektrogeräte. Marken wie 
Gaggenau, Miele, Bosch, 
Siemens und Neff sind Ga-
ranten dafür. 

Auch der Einkaufs-Verband 
KüchenTreff setzt auf die 
Pfullendorfer Qualität. 
„Den Raum Ulm, Esslin-
gen, Stuttgart, Tübingen 
und Reutlingen betreuen 
wir direkt von unserem 
KüchenHaus aus“, erklärt 
Martin Fritz. Es könnte also 
durchaus sein, dass eine 
größere Anzahl von Besu-
chern aus diesem Raum 
am 8. September bei der 
Eröffnung im KüchenHaus 
Pfullendorf die Ausstellung 
bewundert und die  Feier-
lichkeiten genießt. 

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag:
9:00 - 18:00 Uhr

Samstag:
9:00 - 14:00 Uhr

Und nach Vereinbarung



Die neue Küchen-Generation begeistert.

Das KüchenHaus zeigt alle Trends und Facetten 
für jeden Geschmack und Geldbeutel
Wer das neue KüchenHaus 
Pfullendorf betritt, ist auf 
den ersten Blick begeistert. 
Denn Optik und Design sind 
die wichtigsten Gesichts-
punkte bei der Entscheidung 
für eine neue Küche. In der 
fachmännischen Beratung 
werden dann die Aspekte be-
rücksichtigt, die eine Küche, 
unabhängig von der Preis-
kategorie, für die Nutzer so 
werthaltig machen. 
Der persönliche Geschmack 
ist vielfältig und spielt eine 
entscheidende Rolle. Schließ-
lich soll gerade die Küche 
einen Wohlfühl-Charakter 
ausstrahlen. Klassische Kü-
chen fügen sich harmonisch 
in die Wohnumgebung ein 
und beeindrucken eher durch 
zeitlose Eleganz. Gemütlich-
keit und Charme stehen bei 
Küchen im Landhausstil, die 
auch ein wenig an vergange-
ne Zeiten erinnern dürfen, 
im Vordergrund. Sie lieben 
es modern oder gar futuris-
tisch? Aktuelle Trends und 
Farbgebungen spiegeln sich 
in der klaren Formensprache 
der modernen  Küchen wi-
der. Bei vielen Modellen un-
terstützen Hochglanzfronten 
den edlen Look.
Auf Ergonomie achten
In die fachkompetente Bera-
tung im KüchenHaus Pfullen-
dorf fl ießt auch das Thema 

Ergonomie ein. Rücken-
schmerzen zählen zu den 
häufi gsten gesundheitlichen 
Problemen in Deutschland. 
Deshalb ist es wichtig, dass 
eine Küche ergonomisch ge-
plant wird und beispielsweise 

die Höhe der Arbeitsplatte 
der Körpergröße der tätigen 
Personen angepasst wird. 
Was aber, wenn die in der 
Küche tätigen Personen un-
terschiedlicher Größe sind? 
Elektrisch höhenverstellbare 
Küchenmöbel und Sockel-

systeme lassen sich einfach 
per Knopfdruck auf die indi-
viduelle Höhe bringen.
Elektrogeräte par 
excellence
Die Arbeitsplatte verleiht 
der Küche Charakter, ihre 
Auswahl ist besonders bei 
Frauen sehr individuell und 
akribisch. Kunststein oder 
natürlicher Stein, durch Bin-
demittel porenlos gemacht, 
sind sehr beliebt. Echtholz 
strahlt Wohnlichkeit und 
Wärme aus. Der neueste 
Clou sind Arbeitsplatten aus 
Schichtstoff mit einer 3D-
Oberfl ächenstruktur, welche 
die Optik von Naturstein 
nachbildet. Apropos Clou: 
Wer sich in letzter Zeit nicht 
über neue Küchen informiert 
hat, wird besonders im Be-
reich der Elektrogeräte und 
beim Thema Dunstabzug 

erstaunt sein über die neuen 
Produkte  und dadurch ent-
stehenden Erleichterungen.  
Das KüchenHaus Pfullendorf 
bietet den Käufern alle Fa-
cetten einer modernen Kü-
che – für jeden Geschmack 
und jeden Geldbeutel. Die 

deutlich größere Ausstel-
lungsfl äche als an der alten 
Adresse ist ein Garant da-
für, dass jeder Besucher eine 
Küche fi ndet, die seinen An-
sprüchen gerecht wird. Ein 
weitere Service: Im Küchen-
Haus Pfullendorf ist auch 
eine Modernisierung der 
bereits gebrauchten Küche 
möglich. Auch wer sich mit 
diesem Gedanken befasst, 
sollte die Neueröffnung nut-
zen oder einen nahegelege-
nen Termin wählen. Der 8. 
September 2018 bringt den 
Vorteil, dass rund um die 
Neueröffnung ein „Fescht-
le“ stattfi ndet. An diesem 
Tag Eindrücke über die neue 
Generation der Küchen sam-
meln und für die  konkreten 
individuellen Planungen ei-
nen Termin ausmachen – 
das ist der beste Weg. 



her nicht, dass schon man-
cher Bodensee-Liebhaber 
auf der zeitweilig idyllischen 
Straße ohne Autobahn gen 
Süden fuhr und im bisheri-
gen KüchenHaus Pfullendorf 
die perfekte Küche für sein 
Domizil fand. Die größere 
Auswahl in der neuen Aus-
stellung dürfte bei diesem 
Kundenkreis einen weiteren 
Aufschwung bringen. Sicher 
auch im Segment der Außen-
küchen. 

Auch am Bodensee beliebt.

Er ist Weltmeister sowie 
Deutscher Meister, Ehren-
spielführer und Aufsichtsrat 
der VfB Stuttgart AG – und 
Kunde vom KüchenHaus 
Pfullendorf: Guido „Diego“ 
Buchwald. Er und Martin 
Fritz begegneten sich be-
reits in den 80er-Jahren 
beim VfB. In der Gegend 
Tübingen/Reutlingen woh-
nend fuhren sie oft ge-
meinsam ins Training des 
Bundesligisten. Heute ist 
Buchwald ein erfolgreicher 
Geschäftsmann, Besitzer 
einer Tennishalle und legt 
großen Wert auf Qualität. 
So kaufte er bereits vor 
etwa zehn Jahren bei Mar-
tin Fritz drei Küchen für 

Guido Buchwald ist ein zufriedener Kunde.

Eigentumswohnungen. Vor 
einem Jahr war es für Buch-
wald selbstverständlich, die 
neue, moderne Küche für 
die Wohnung seines noch 

studierenden Sohnes im 
KüchenHaus Pfullendorf zu 
ordern. 
„Nicht nur die hochwertige 
Küche selbst hat uns gut 

gefallen, auch der Service 
funktionierte einwandfrei. 
Die Mitarbeiter waren sehr 
pünktlich und haben her-
vorragend gearbeitet. Alles 
rund um den Einbau hat su-
per gepasst“, resümiert der 
76-fache Nationalspieler. 
Von der hohen Qualität, die 
Martin Fritz offeriert, haben 
sich in den letzten Jahren 
schon mehrere bekann-
te Fußball-Profi s als Kun-
den überzeugt.  Übrigens 
könnte es noch dieses Jahr 
im KüchenHaus zu einem 
Kochduell zwischen Fuß-
ball-Weltmeister Buchwald 
und einem Handball-Welt-
meister kommen. Doch das 
ist noch geheim. 

„Eine besondere Attraktivi-
tät ist unsere Außenküche“, 
schwärmt Martin Fritz. Tat-
sächlich ist dieses auf der 
Terrasse vor dem Küchen-
Haus aufgestellte  Modul 
ein absoluter Hingucker, der 
Lust auf Grillen und Kochen 
im Freien macht. Auch am 
Bodensee! Die Nähe zum 
„Schwäbischen Meer“ macht 
das KüchenHaus Pfullendorf 
auch für die Menschen in-
teressant, die am Bodensee 
wohnen. Oder dort ihren 
Zweit- oder Ferienwohnsitz 
haben. Es verwundert da-

Das neue KüchenHaus von 
Martin Fritz ist schon seit 
einigen Wochen für die Kun-
den geöffnet und der Verkauf 
bereits erfolgreich gestar-
tet. Doch natürlich lässt es 
sich der Inhaber mit seinem 
Team nicht nehmen, eine 
offi zielle Eröffnung zu feiern. 
Am Freitag, dem 7. Septem-
ber 2018, gibt es eine Feier 
für geladene Gäste, unter ih-
nen Prominenz aus Politik, 
Wirtschaft und Sport sowie 
Vertreter der Medien.  
Am Samstag, dem 8. Sep-
tember 2018, können die 
zahlreich erwarteten Besu-
cher dann ein buntes Pro-
gramm genießen. Die kuli-
narischen Angebote werden 
geprägt vom Outdoor-Gril-
len, der „Stadion“-Wurst und 
einer reichhaltigen Geträn-
keauswahl. Der Kaffeewa-
gen steht bereit und für die 
Kids sorgt eine Hüpfburg für 
spielerisch-sportliches Ver-
gnügen. Auch das Kinder-
schminken dürfte reichlich 
Anklang fi nden. Und auch 
die musikalische Unterhal-

tung kommt nicht zu kurz. 
Beim Frühschoppenkonzert 
der Stadtmusik Pfullendorf 
werden zünftige Melodien 
für Stimmung sorgen. Dass 
das KüchenHaus zum Blick 
auf die Ausstellungsstücke 
einlädt, ist selbstverständlich. 

Stadtmusik und Stadionwurst.



KüchenHaus Pfullendorf | Otterswanger Straße 7/8 | 88630 Pfullendorf
Tel.: 0 75 52-30 89 49-0 | Fax: 0 75 52-30 89 49-9| info@kuechenhaus-pfullendorf.de

Vom Jugend-Europameister zum Küchen-Profi .
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„Fußball ist unser Leben.“ 
Dieses Lied sang Martin 
Fritz auch auf den Lehrgän-
gen in der Jugendauswahl. 
Doch der heute 52-Jährige 
hat bewiesen, dass auch Er-
folge außerhalb dieser Sport-
art ein Leben prägen kön-
nen und Freude bereiten. 
Im Jahr 1984 wurde Martin 
Fritz Europameister mit der 
deutschen U16 National-
mannschaft und A-Jugend-
meister mit dem VfB Stutt-
gart. Nach der Profi zeit von 
1985 bis 1987 beim schwä-
bischen Renommierklub 
folgten drei Spielzeiten beim 

FC Freiburg, ehe Fritz 1990 
wieder zum VfB zurückkehr-
te. Allerdings in die Ama-
teurmannschaft. Das Kar-
riereende folgte schließlich 
beim SC Pfullendorf durch 
einen Achillessehnenriss. 
Bei diesem Klub fungierte er 
dann auch noch als Nachfol-
ger seines Schwiegervaters 
als Vereinspräsident. 
Doch schon längst hatte 
der gelernte Groß- und Ein-
zelhandelskaufmann seine 
Freude an der Küchen-
branche entdeckt und darin 
berufl iche Erfolge gefeiert 
– inzwischen als Berater für 

Küchenplanungen ausgebil-
det. „Es macht mir Spaß, 
für und mit Menschen deren 
perfekten Lebensraum zu 
planen“, erklärt er. „2015 
entschloss ich mich dann, 
mein Fachwissen und die 
unternehmerische Kompe-
tenz in der Selbständigkeit 
umzusetzen.“ Im Jahr 2018 
ist Martin Fritz nun mit der 
Eröffnung seines neuen Kü-
chenHaus Pfullendorf auf 
dem (vorläufi gen) Höhe-
punkt  seiner berufl ichen 
Karriere angelangt. Und ist 
ähnlich glücklich wie damals 
– als Europameister.

Hier treiben (nicht nur) Rebellen Sport.

Was treiben denn Sport-
rebellen im KüchenHaus? 
Ganz einfach, Sie haben 
dort Räumlichkeiten ange-
mietet und bieten ein ex-

zellentes Fitnessprogramm 
mit vielen Facetten und 
Wirkungsgraden. Das Team 
des Fitness-Unternehmens 
mit dem eindringlichen Na-
men, (an)geführt von Birgit 
Rebholz, ist spezialisiert auf 
EMS und Rückenfi t, Firmen-
konzepte sowie Camps und 
Bootcamps. Einen weiteren 
Schwerpunkt bilden das Per-
sonal Training und Fitness-
training in der Gruppe. 
Gerade der Rücken spielt in 
unserem modernen Leben 
eine ganz wichtige Rolle – 
und manchmal verrückt. Prä-
vention, Erhalt, Rehabilitati-
on, so lauten die Segmente 
des Trainingsumfangs. EMS 
(Elektro-Myo-Stimulation) ist 
eine hoch effi ziente, zeitspa-
rende und wissenschaftlich 
anerkannte Trainingsmetho-
de, die bei den Kunden der 
Rebellen auf große Reso-
nanz stößt.  Mit den eigens 
entwickelten Konzepten für 
Firmen können Unterneh-
mer ihr Personal fi t halten, 
Abwechslung in den Ar-
beitsalltag einbauen und die 

Konzentration am Arbeits-
platz steigern.  Wer seinen 
Körper am liebsten Outdoor 
trainiert, sollte an einem 
Bootcamp teilnehmen. Un-
ter dem Motto „Rebell vs. 
Schweinehund und Grenz-
gänger vs. Nichtstuer“ wird 
hier schweißtreibend sport-
lich gearbeitet. Angeleitet 
wie in allen Bereichen des 
Unternehmens von kompe-
tenten, bestens ausgebilde-
ten und sportbegeisterten 
Trainer/innen.    

Hallo Hallo 
zusammen,zusammen,
mit Freude und Stolz 
möchte ich Sie, liebe 
Kunden, Interessenten, 
liebe Leserinnen und 
Leser, zur Eröffnung 
des neuen KüchenHaus 
Pfullendorf einladen und 
am 8. September 2018 
willkommen heißen. Wir 
feiern die Neueröffnung 
gerne mit Ihnen, zeigen 
Ihnen unsere Ausstellung 
und geben Ihnen gleich-
zeitig ein Versprechen in 
puncto Qualität und Ser-
vice. Unser Team, un-
sere Partnerfi rmen und 
Subunternehmer werden 
Ihre Wünsche nach Per-
fektion in allen Belangen 
erfüllen. Unsere Erfah-
rung und unsere Unter-
nehmensphilosophie ori-
entieren sich zu hundert 
Prozent an den Vorstel-
lungen unserer Kunden.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Martin Fritz 
mit Team


